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Geschätzte Ehemalige 
 
Das Vereinsjahr 2022 war ein Gutes.  
 
Der EFF ist um 40 Mitglieder gewachsen und wir kratzen an der 200-er-Marke. Das ist 
erfreulich, denn so ist die Zukunft des Vereins vorerst gesichert. Dank euch Mitgliedern kann der 
Verein weiterhin Matura-Arbeiten und die Schule unterstützen, an der GV einen Apéro offerieren 
und alle 3-4 Jahre ein Ehemaligen-Apéro organisieren. 
 
Ein solcher Apéro war der Höhepunkt des Vereinsjahres. 
Beinahe 700 Ehemalige haben im September 2022 ein 
rauschendes Fest gefeiert. Gleichzeitig markierten die 
Feierlichkeiten den 50. Geburtstag des EFF. Die 
Veranstaltung war so beliebt, dass noch vor dem Ende 
das Bier ausging und die Leute zum Schluss nur durch 
das Löschen des Lichts zum Gehen bewegt werden 
konnten. Die «Securitas» half auch noch ein wenig mit. 
 
Die GV im Mai war so gut besucht wie schon lange nicht 
mehr. Die anwesenden Mitglieder konnten einem 
spannenden Vortrag von Dr. med. Matthis Schick, 
Leitender Arzt Klinik für Konsiliarpsychiatrie und 
Psychosomatik, lauschen. Die anschliessende 
Diskussion beim Apéro war sehr interessant. 
 
Der langjährige Präsident Mohan Mani wurde 
gebührend verabschiedet. Er hat den Verein während 
beinahe 20 Jahren geleitet und geprägt. Zum Glück 
bleibt er dem Vorstand als Beisitzer (und 
Wissensspeicher) erhalten. Danke vielmals, Mohan. 
 
Neu im Vorstand sind Christoph Zogg als Quästor und 
ich als Präsident. Als Revisor konnte Hansueli Beusch 
gewonnen werden. 
 
Herzlichen Dank für das entgegengebrachte 

Vertrauen. 
 
 
 
 
 
 
Andy Jossi, Präsident EFF 
 

Mohan Mani, Henry Perschak und Andy Jossi 

Zwei ehemalige Präsidenten und ein aktueller Präsident 

«Full House» am Ehemaligen-Apéro 


